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Strassensperrung bis 
Ortsteil Müssnen Eschen 
VADUZ - Im Jahr  2000 wurde eine erste 
Etappe des Ausbaus der  Dr.-Josef-Hoop-
Strasse realisiert. Die nun vorliegende 2 .  
Etappe schliesst an diese erste Etappe an 
und bildet die Fortsetzung in Richtung 
Schellenberj: bis in den Ortsteil Müssnen. 
Der weitere Ausbau dieser Ortsverbindung 
Eschen-Schellenberg wurde einerseits durch 
den katastrophalen Zustand der  Werkleitun­
gen nötig! Sowohl die Kanalisationsleitun-
gen wie auch die beinahe 70 Jahre alten 
Wasserleitungen s ind in e inem generell  
schlechten Zustand. Im Zuge des Strassen-
ausbaus werden auch sämtliche übrigen 
Werkleitungen neu erstellt. Anderersei ts  
wurde, de r  vorliegende Strassenbau aber  
auch infolge des Fehlens eines Trottoirs nö­
tig, vor allem auch deshalb, da  dieses Stras-
senstück im Einzugsgebiet des Kindergar­
tens Schönbühl liegt und als Schulweg dem­
entsprechend rege benutzt wird. Neben d e m  
Ausbau der  Landstrasse realisiert, die Ge­
meinde Eschen zudem einen neuen Fussweg 
«obere Tona». Das parallel zu diesem Fuss­
weg verlaufende Gerinne wird gleichzeitig 
neu gestaltet und ganzjährig mit Wasser ver­
sorgt. Wegen den Bauarbeiten muss die 
Strassenverbindung Müssnen Abschnitt To-
nagass - Parz. 649 vorübergehend für j e g ­
lichen Verkehr gesperrt werden. Die Sper­
rung dauert vom Montag, den 8. März  2004  
bis Freitag, den 13. August 2004. Eine ent­
sprechende Umleitung über Mauren wird 
signalisiert. Das Tiefbauamt dankt allen Ver­
kehrsteilnehmern bereits im Voraus für ihr 
Verständnis und wünscht allen weiterhin ei­
ne gute Fahrt. (pafl) 

Informationsversammlung 
der FBP Triesenberg 
T R I U S K N B E R G  - A m  2. und 4. April 

•2004 stimmen wir  an der  Urne über zwei 
Referenden ab. Gleichzeitig (Inden die Ver-
niiltlerwnhlen statt. Wir wollen mit unserer 
Informationsversammlung am Freitag, den 
5. März u m  19.30 Uhr in der  Aula der  Pri­
marschule Obergufer, zu welcher wir Sie 
ganz herzlich einladen, über die Inhalte der  
Referenden informieren und unseren Kandi­
daten für das  Amt des Vermittlers präsentie­
ren. Regierungschef Otmar Hasler ist Gast  
unserer Veranstaltung. 

Traktanden 
• Präsentation des Kandidaten für das Ver­
mittleramt 
• Informationen der  Regierung zum Refe­
rendum Polizeigebäude 
• Informationen der  Regierung zum Refe­
rendum N B U  

Wir würden uns sehr freuen, wenn mög­
lichst viele Einwohnerinnen und Einwohner 
die Gelegenheit der Information aus erster 
Hand wahrnehmen würden und damit  auch 
die Kandidatur unseres Vermittlerkandida-
ten unterstützen. FBP Triesenberg 

Zeugenaufruf 
VADUZ - A m  Dienstag, 2. März, parkierte 
ein Personenwagen der  Marke Mercedes, in 
der  Zeit zwischen 9.55 und 10 Uhr, gegen­
über dem Anwesen der  Herrengasse 7 in Va­
duz. Eine unbekannte Tälerschaft beschädig­
te während des besagten Zeitraumes den lin­
ken Aussenspiegel. Aufgrund der Beschädi­
gung kann davon ausgegangen werden, dass 
es  sich beim Tatfahrzeug u m  ein grösseres 
Gefährt (Lieferwagen, Jeep, Lastwagen) ge­
handelt haben muss. Die Landespolizei bittet 
Zeugen, welche sachdienliche Hinweise lie­
fern können, sich unter der  Nummer 00423/ 
236 71 11 zu melden. (lpfl) 

Diebstahl in Vaduz 
VADUZ - Eine unbekannte Täterschaft ent­
wendete a m  1. März, zwischen 1 Uhr und  
8.30 Uhr, diverse Wertgegenstände aus der  
Baubaracke der  Funkenzunft Vaduz. D e r  
Vermögensschaden,  welcher  durch  d e n  
Diebstahl der  Stereoanlage, eines Foto­
apparates und diverser Elektrowcrkzeuge 
entstand, beläuft sich a u f  ca. C H F  2000.- .  

(Ipfl) 

«Es gibt nur Gewinner» 
Businessplan-Wettbewerb des KMU-Kompetenzzentrums: Die neun Preisträger 

VADUZ - «Bei diesem a n ­
spruchsvollen Wettbewerb gibt 
e s  nur Gewinner, a b e r  keine 
Verlierer», s a g t e  Christian 
Hausmann, Geschäftsführer d e s  
KMU-Kompetenzzentrums und 
Jury-Präsident, gestern anläss­
lich der  Preisverleihung des  Bu-
sinessplan-Wettbewerbes. 
«Martin frömmelt 

Rund 2 0 0  Gäste  waren gestern 
Abend z u r  gediegenen PreisYerlei-
hung in das Auditorium der  Fach­
hochschule Liechtenstein gekom­
men. Die Preise wurden unter an­
de rem von Ex-Olympiasiegcrin 
Hanni Weirather-Wenzel und Wirt­
schaftsminister  Hansjörg Frick 
überreicht. 

Wirtschaftspolitik bestätigt 
Wirtschaflsminister Frick freute 

sich uns gegenüber, dass das im 
Wahlprogramm angekündigte und 
im letzten Jahr etablierte K M U -
Kompetenzzcntrum mit d i e sem 
Wettbewerb offensichtlich e inen 
ersten grossen Erfolg feiern kann.  
Hansjörg Frick: «Das KMU-Kom-
petenzzentruni ist ein gutes Bei­
spiel für die aktive Wirtschaftspoli­
tik der  Regierung. Die Regierung 
entwickelt  - basierend au f  d e m  
Grundsatz, liechtensteinische Rah­
menbedingungen und Standortvor­
teile zu fördern, zukunftsgerichtete 
Konzepte und  setzt gezielte Mass­
nahmen im Rahmen eines Gesamt-
konzeptes um.» 

Nachs t ehend  die P re i s t r äge r :  

Adlos, Vaduz 
Unternehmerteam: Thomas Vogt, 

Andreas Lendi. Adlos entwickelt 
für Parkplätze ein wartungsfreies, 
ferngesteuertes Absperrsysteni in 
der  Grösse einer Schuhschachtel. 

Safedrive, Vaduz 
Unternehmerteam: Andreas Bat-

liner lind Roswitha Feger. Safedri­
ve erzeugt optische Warnsysteme 

Andreas Batllner (2.v.r.) und Roswitha Feger wurden für Ihr neu entstehendes Unternehmen «Safedrive» aus-
gezelchet. Sie werden flankiert von Wirtschaftsminister Hansjörg Frick, NTB-Rektor Klaus Wellerdleck und FHL-
Rektor Klaus Näscher. 

für mehr Sicherheit im Strassenver­
kehr. Das Produkt «lee Guard» 
zeigt den Verkehrsteilnehmern 
Glatteis-Gefahr durch Blinken an. 

Starnotation, Vaduz 
Unternehmerteam: Günther  

Schieric, Rainer Schierle. Starnota­
tion entwickelt ein Softwarepro­
gramm zur Analyse und Gestaltung 
von Musik, Umwandlung von ein­
gespielter M u s i k i n  Musiknoten. 

Confix, Triesen 
Unternehmerteam: Gottfried 

Berchter, Kuvvet Ceyrekbasioglu, 
Dietmar Grill, Tatsuya Yamamoto. 
Confix produziert  Systeme zum 
Schutz von Metall, Stahl oder  Be­
ton gegen Alkali, Säure, Rost, Feu­
er  und Hitze. 

Innoforce, Balzers 
Unternehmerteam: Chris toph 

Wille, Alois Wille, Christoph Le­
dermann, Mosi  Mresse, Thomas  

Spillmann. Innoforcc entwickelt ei­
ne Ausbildungssoftware zur kor­
rekten Durchführung von Hörtests. 

NTI, Schaan 
Unternehmerteam: Markus Be­

cker, Philipp,Schwizer. NTl produ­
ziert Messgeräte für die professio­
nelle Audiotechnik. Sie werden bei­
spielsweise für ultraschnelle Quali- .  
tätskontrollen bei Herstellern von 
Mobiltelefonen eingesetzt. 

Griptech, Nüziders/A 
Griptech entwickelt ein Spikesys-

tem, das sich in die Sohle eines 
Schuhs integrieren lässt. 

Sonderpreis Unternehmerinnen 
Der Unternehmerinnen-Sonder­

preis wurde  de r  F i rma i3 a u s  
Eschen zuerkannt. Unternehmer­
team: Diplom-Architektin Nadine 
Gstöhl. i3 gestaltet Räume funk­
tionsgerecht, massgeschneidert und 
bedürfnisorientiert. Ziel von i3 '  ist 

es, Tradition z u  erhalten u n d  ein 
Landschaftsbild mit  Charme z u  
kreieren. 

Sonderpreis Hightech 
D e r  Hightech-Sonderpreis geht 

an die Firma Endosmart in Stuten­
see/Blankenloch/D. Der Finanzchef 
(CFO) des Unternehmens kommt 
aus Liechtenstein. Endosmart be-
fasst sich mit der  Entwicklung "von 
innovativen medizintechnischen 
Produkten, beispielsweise mi t  
künstlichen Venenklappen o d e r  
Blaseninnendrucksensoren. 

2 .  W E T T B E W E R B  
Die zweite Durchführung des 
Businessplan-Wettbewerbes des 
KMU-Kompetenzzentrums star­
tet im November 2004. 

Informationen sine) im Internet 
zu finden unter: 
www.businessplan-wettbewerb.li 

Christian Hausmann vom KMU-Kompetenzzentnim zusammen mit GWK-
Geschäftsfiihrer Oliver Gerstgrasser und GWK-Präsident Arnofd Matt (v.l.). 

Nadine Gstöhl (rechts) konnte den Unternehmerinnen-Sonderpreis aus der 
Hand von Hannl Welrather-Wenzel entgegennehmen. 
______ . * •: ' I u r a  h h h h s i  

Reglerungschef-Stellvertreterin Rita Heber-Beck, Wirtschaftsminister Hans­
jörg Frick, Aussenminister Ernst Walch und Hannl lAfelrather-Wenzel (v.l.). 
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In d i e s e m  Kurs lernen Sie a l l e s  v o n  d e r  Vorbereitung 
über  d i e  Planung bis zur Erstellung v o n  Web-Se l t en ,  
Starttermin: 8. März 2 0 0 4 ,  

0 Gestaltung von Web-Selten 
mit M a c r o m e d i a  D r e a m w e a v e r  MX u n d  Flreworks MX 
Dies Ist e in  Intensivkurs für WebPublisheir. 
Starttermin: 11.  März 2 0 0 4  
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